
Fiat Chrysler Automobiles kooperiert mit BMW Group, Intel und
Mobileye bei der Entwicklung einer Plattform für Autonomes Fahren

· BMW Group, Intel Corporation, Mobileye – ein Intel Unternehmen – und Fiat Chrysler Automobiles (FCA) haben eine Absichtserklärung unterzeichnet, nach der FCA der Allianz zur Entwicklung einer führenden, hochmodernen Plattform für Autonomes Fahren beitritt 
· Die Kooperation erlaubt den beteiligten Unternehmen, ihre jeweiligen Stärken, Kompetenzen und Ressourcen gemeinsam zu nutzen
· Die angestrebte Plattform soll Autonomes Fahren der Stufen 3 und 4/5 ermöglichen, weltweit von einer Vielzahl von Automobilherstellern verwendet werden und dabei deren individuelle Markenidentität erhalten

München, 16. August 2017 – BMW Group, Intel und Mobileye geben die Unterzeichnung einer Absichtserklärung bekannt, nach der Fiat Chrysler Automobiles (FCA) als erster weiterer Automobilhersteller der Allianz zur Entwicklung einer hochmodernen, weltweit einsetzbaren Plattform für Autonomes Fahren beitreten wird.

Die Entwicklungspartner streben an, die jeweiligen individuellen Stärken, Kompetenzen und Ressourcen zu nutzen, um diese Plattform weiter zu entwickeln, die Effizienz der Entwicklung zu steigern und die Zeitspanne bis zur Marktreife zu verkürzen. Eine Voraussetzung wird der Aufbau gemeinsamer Teams von Ingenieuren in Deutschland und anderen Ländern sein. FCA bringt Ingenieursleistungen sowie technische Ressourcen und Fachwissen in die Allianz ein, außerdem signifikante Marktanteile, geografische Reichweite und langjährige Erfahrung in Nordamerika.

„Um die Entwicklung autonomen Fahrens zu beschleunigen, sind Partnerschaften zwischen Automobilherstellern, Technologie-Unternehmen und Zulieferern ein entscheidender Schritt“, sagte  
FCA Chief Executive Officer Sergio Marchionne. „Mit dem Beitritt zur Allianz profitiert FCA direkt von Synergien und Stückzahlen. Eine solche Kooperation ist nur möglich zwischen Unternehmen mit gleichen Visionen und Zielen.“

Im Juli 2016 gaben BMW Group, Intel und Mobileye die Zusammenarbeit bei der Entwicklung autonomer Fahrzeuge bekannt mit dem Ziel, Lösungen für hochautonomes Fahren (Stufe 3) sowie vollautomatisiertes Fahren (Stufe 4/5) bis 2021 zur Produktionsreife zu bringen. Seitdem erfolgten das Design und die Entwicklung einer skalierbaren Fahrzeug-Architektur, die von zahlreichen Automobilherstellern weltweit genutzt werden kann – unter Beibehaltung der individuellen Markenidentität.

Die Allianz liegt im Plan, bis Ende 2017 eine Anzahl von 40 autonom fahrenden Test-Fahrzeugen auf die Straße zu bringen. Positive Effekte bei Datenerfassung sowie weitere Erfahrungswerte werden außerdem von den 100 automatisierten Fahrzeugen der Stufe 4 erwartet, die Mobileye, ein Intel Unternehmen, angekündigt hat. Diese Zahlen sind Beispiele für den Skalierungseffekt, den die Zusammenarbeit innerhalb der Allianz ermöglicht.

„Zwei Faktoren sind für den Erfolg der Zusammenarbeit entscheidend: kompromissloses Streben nach Bestleistungen bei der Entwicklung und die Skalierbarkeit unserer Plattform für Autonomes Fahren“, sagte Harald Krüger, Vorsitzender des Vorstands BMW AG. „Mit FCA als neuem Partner stärken wir unsere Kompetenz auf dem Weg zu vielseitig und weltweit verwendbaren, hochmodernen, Hersteller-übergreifenden Lösungen für Autonomes Fahren der Stufen 3 bis 5.“

„Die Zukunft des Straßenverkehrs hängt von Kooperationen zwischen Automobil- und Technologie-Industrie ab, um eine skalierbare Architektur zu entwickeln, die weltweit von Automobil-Herstellern an ihre Anforderungen adaptiert und individualisiert werden kann“, sagte Brian Krzanich, CEO Intel. „Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit FCA, die uns einen weiteren Schritt vorwärts bringt auf dem Weg zu den weltweit sichersten autonomen Fahrzeugen.“

[bookmark: _GoBack]„Wir begrüßen den Beitrag von FCA und die Entscheidung, unsere Plattform zu nutzen. Unsere Plattform hat im vergangenen Jahr große Fortschritte gemacht und steht kurz vor dem Start der Test- und Durchführungsphase“, sagte Prof. Amnon Shashua, Chief Executive Officer und Chief Technology Officer von Mobileye, ein Intel Unternehmen. „Die Kombination aus optischer Erfassung und Kartierung, differenzierter Auswertung der Daten unterschiedlicher Sensoren sowie rechtlicher Richtlinien führt zu höchsten Standards bei Sicherheit und Vielseitigkeit, das Ganze unter Berücksichtigung der Kosteneffizienz einer Plattform, die in sämtlichen geographischen Zonen und unter allen Straßenbedingungen funktioniert.“

Die BMW Group, Intel, Mobileye und FCA laden mit den in jüngerer Vergangenheit bekannt gegebenen Entwicklungspartnern und Systemintegratoren zusätzliche Automobil-Hersteller und Technologie-Unternehmen ein, sich an der Adoption der Plattform für Autonomes Fahren zu beteiligen mit dem Ziel, eine industrieweite Lösung zu entwickeln.
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Über die BMW Group
Die BMW Group ist mit ihren Marken BMW, MINI, Rolls-Royce und BMW Motorrad der weltweit führende Premium-Hersteller von Automobilen und Motorrädern und Anbieter von Premium-Finanz- und Mobilitätsdienstleistungen. Als internationaler Konzern betreibt das Unternehmen 31 Produktions- und Montagestätten in 14 Ländern sowie ein globales Vertriebsnetzwerk mit Vertretungen in über 140 Ländern.
Im Jahr 2016 erzielte die BMW Group einen weltweiten Absatz von rund 2,367 Millionen Automobilen und 145.000 Motorrädern. Das Ergebnis vor Steuern belief sich auf rund 9,67 Mrd. €, der Umsatz auf 94,16 Mrd. €. Zum 31. Dezember 2016 beschäftigte das Unternehmen weltweit 124.729 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.
Seit jeher sind langfristiges Denken und verantwortungsvolles Handeln die Grundlage des wirtschaftlichen Erfolges der BMW Group. Das Unternehmen hat ökologische und soziale Nachhaltigkeit entlang der gesamten Wertschöpfungskette, umfassende Produktverantwortung sowie ein klares Bekenntnis zur Schonung von Ressourcen fest in seiner Strategie verankert.

Über Intel
Intel (NASDAQ: INTC) macht außergewöhnliche Erlebnisse möglich. Intels Innovationen erweitern die Grenzen des Computing von persönlichen Geräten über Unternehmensserver und die Cloud bis hin zu smarten und vernetzten Systemen. Die Arbeit der Intel-Mitarbeiter formt neue Geschäftsfelder, treibt fortschrittliche Entwicklungen voran und ermöglicht großartige Erfahrungen.
Weitere Informationen über Intel finden Sie unter http://www.intel.de/newsroom und http://www.intel.de. 
Intel und das Intel Logo sind Eigentum der Intel Corporation in den USA und anderen Ländern. 
 
Über Mobileye, ein Intel Unternehmen
Mobileye, ein Intel Unternehmen, ist weltweit führend in der Entwicklung von Computersensorik und intelligenten Maschinen. Unsere Technologien machen den Straßenverkehr sicherer, retten Leben, reduzieren das Unfallrisiko und haben das Potenzial, das Erlebnis Autofahren durch autonomes Fahren zu revolutionieren. Unsere eigene Software und die EyeQ® Hardware bieten zahlreiche Funktionen in einem Kameramodul, die durch die optische Erfassung des Fahrzeugumfelds das Fahren sicherer machen sowie das Risiko von Kollisionen mit anderen Fahrzeugen, Fußgängern, Radfahrern, Tieren oder anderen Hindernissen verringern. Die Produkte von Mobileye erkennen darüber hinaus Straßenmarkierungen und -begrenzungen, erkennen und interpretieren Verkehrszeichen und Lichtanlagen, erstellen ein RoadBook™ mit lokal nutzbaren Wegen und optischen Landschaftsmerkmalen mit Hilfe der REM™ Technologie und erstellen Landkarten für autonomes Fahren. Unsere Produkte werden bereits in den Fahrzeugmodellen von weltweit mehr als 25 Marken verbaut und sind außerdem als Zubehör erhältlich.

Über Fiat Chrysler Automobiles
Fiat Chrysler Automobiles (FCA), einer der größten Automobilhersteller der Welt gemessen am jährlichen Gesamtverkauf, ist eine internationale Automobil-Gruppe. FCA entwickelt, konstruiert, produziert und verkauft Fahrzeuge sowie entsprechende Teile, Dienstleistungen, Komponenten und Produktionssysteme weltweit in 162 Werken, 87 Forschungs- und Entwicklungszentren und Händlern sowie Vertriebsorganisationen in mehr als 140 Ländern. Das Marken-Portfolio umfasst Abarth, Alfa Romeo, Chrysler, Dodge, Fiat, Fiat Professional, Jeep®, Lancia, Ram, SRT, Maserati und Mopar, die Marke für Teile und Dienstleistungen. Die Geschäftsfelder der Gruppe umfassen außerdem Comau (Produktionssysteme), Magneti Marelli (Komponenten) und Teksid (Metall und Guss). Zusätzlich bietet die Gruppe Vertriebs- und Händlerfinanzierungen, Leasing und Vermietungsservices zur Unterstützung des Fahrzeug-Geschäftes durch Niederlassungen, Joint Ventures und wirtschaftliche Vereinbarungen mit spezialisierten Finanzdienstleistungsanbietern. FCA ist bei der New York Stock Exchange unter dem Symbol “FCAU" gelistet und bei der Mercato Telematico Azionario unter dem Symbol “FCA”.

Vorausschauende Erklärungen 
Diese Pressemitteilung enthält vorausschauende Erklärungen („forward-looking statements“). Worte wie “denkt,” “beabsichtigt,” “erwartet,” “plant,” “voraussichtlich,” und “künftig” oder ähnliche Begriffe sollen vorausschauende Erklärungen kennzeichnen. Diese Erklärungen beruhen auf aktuellen Erwartungen und Vorhersagen des Konzerns bezüglich zukünftiger Ereignisse, die aufgrund ihrer Natur Risiken und Ungewissheiten unterliegen. Es handelt sich um Erklärungen, die sich auf Ereignisse beziehen und von Umständen abhängen, die in der Zukunft geschehen oder eintreten können oder auch nicht, und daher sollte man sich nicht in ungeeigneter Weise auf sie verlassen. Die tatsächlichen Ergebnisse können aufgrund einer Vielzahl von Faktoren erheblich von denjenigen in den Erklärungen abweichen. Kein Beteiligter übernimmt eine Verpflichtung, vorausschauende Erklärungen zu überarbeiten oder zu aktualisieren, sei es als Folge neuer Informationen oder künftiger Ereignisse, soweit dies nicht gesetzlich vorgeschrieben ist.
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